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Die Bibel und
Gottes Weg
Erklärungen, 30 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kenne den Aufbau der Bibel.

Ich kann Geschichten aus dem Alten

Testament in eigenen Worten

wiedergeben.

Ich weiß, was Psalmen, Gleichnisse und

das Vaterunser sind.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.
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Kurz erklärt

Die Bibel

Teil Bücher

Altes Testament 39

Neues Testament 27

Gottes Name

Gott sagt: Ich bin da

Das ist ein Versprechen an das Volk Israel.

Eine Bibelstelle finden

1 Lies die Angabe, zum Beispiel Lukas 15.

2 Suche das Buch.

3 Schlage das Kapitel auf.

4 Lies die Geschichte.

Merksatz: Die Bibel ist eine Sammlung von Büchern. Das Alte Testament ist die

jüdische Wurzel des christlichen Glaubens.

Typischer Fehler: Alt heißt nicht überholt. Es heißt: früher entstanden.

Tipp: Wenn dich eine Frage sehr beschäftigt, sprich mit einem Erwachsenen, dem du

vertraust.
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Basis

Entdecken und benennen

1 Altes oder Neues Testament? Kreuze an.

a) Die Geschichte von Mose Altes Testament Neues Testament

b) Die Gleichnisse Jesu Altes Testament Neues Testament

c) Die Psalmen Altes Testament Neues Testament

d) Das Buch Rut Neues Testament Altes Testament

2 Setze ein: Tanach, Bibel, Psalmen.

a) Die  besteht aus vielen Büchern.

b) Jüdinnen und Juden nennen ihre Heilige Schrift .

c)  sind Lieder und Gebete.

3 Wer oder was? Kreuze an.

a) Wer führte das Volk aus Ägypten? Mose Rut

b) Wer sorgte für Noomi? Rut Mose

c) Wer spricht im Auftrag Gottes? Propheten Hirten

4 Welche Sprache? Kreuze an.

a) Die Bibel wurde zuerst auf  geschrieben. Hebräisch Englisch

b) Allah ist das arabische Wort für . Gott Prophet

c) Adonai bedeutet . Mein Herr Mein Haus
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Standard

Verstehen und anwenden

5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Die Bibel ist ein einziges Buch. stimmt stimmt nicht

b) Jesus war Jude. stimmt stimmt nicht

c) Alt bedeutet überholt. stimmt stimmt nicht

d) Propheten sprechen im Auftrag Gottes. stimmt stimmt nicht

6 Bild oder Wirklichkeit? Kreuze an.

a) Der Hirte in Psalm 23 steht für . einen Bauern Gott, der sorgt

b) Das verlorene Schaf steht für 

.

einen Menschen ein Tier im Stall

c) Das Vaterunser hat  gelehrt. Mose Jesus

d) Ein Gleichnis erzählt . nur Zahlen in Bildern
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7 Setze ein: Ägypten, Befreier, Rut.

a) Das Volk Israel war in  unterdrückt.

b) Gott zeigt sich dort als .

c)  sorgte für ihre Schwiegermutter.

8 Was passt? Kreuze an.

a) Kein Bild von Gott zeigt . nichts alles

b) Fragen an Gott sind . verboten erlaubt

c) Trost finden viele im . Spiel Gebet
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Plus

Nachdenken und aufschreiben

9 Schreibe auf.

a) Erkläre in zwei Sätzen, was das Alte Testament ist.

b) Erzähle die Geschichte von Rut in drei Sätzen.

c) Wie stellst du dir Gott vor? Schreibe einen Satz.
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kenne den Aufbau der Bibel.

Ich kann Geschichten aus dem Alten

Testament in eigenen Worten

wiedergeben.

Ich weiß, was Psalmen, Gleichnisse und

das Vaterunser sind.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Entdecken und benennen

1 Altes oder Neues Testament? Kreuze an.

a) Altes Testament

→ Mose lebte lange vor Jesus.

b) Neues Testament

→ Jesus erzählt sie.

c) Altes Testament

→ Sie gehören zu den Schriften.

d) Altes Testament

→ Es steht im ersten Teil der Bibel.

2 Setze ein: Tanach, Bibel, Psalmen.

a) Die Bibel besteht aus

vielen Büchern.

b) Jüdinnen und Juden

nennen ihre Heilige Schrift

Tanach.

c) Psalmen sind Lieder und

Gebete.

3 Wer oder was? Kreuze an.

a) Mose

→ Mose führte das Volk.

b) Rut

→ Rut blieb bei Noomi.

c) Propheten

→ Das ist ihre Aufgabe.

4 Welche Sprache? Kreuze an.

a) Hebräisch

→ Das war die Sprache des Alten Testaments.

b) Gott

→ Es bedeutet Gott.

c) Mein Herr

→ So sagen viele Juden statt des Gottesnamens.

Standard: Verstehen und anwenden

5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig: Die

Bibel ist eine Sammlung

von Büchern.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Alt

bedeutet früher

entstanden.

d) Stimmt.
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6 Bild oder Wirklichkeit? Kreuze an.

a) Gott, der sorgt

→ Das Bild zeigt Fürsorge.

b) einen Menschen

→ Gott sucht jeden Menschen.

c) Jesus

→ So steht es im Matthäusevangelium.

d) in Bildern

→ Es hat einen tieferen Sinn.

7 Setze ein: Ägypten, Befreier, Rut.

a) Das Volk Israel war in

Ägypten unterdrückt.

b) Gott zeigt sich dort als

Befreier.

c) Rut sorgte für ihre

Schwiegermutter.

8 Was passt? Kreuze an.

a) alles

→ Jedes Bild ist unvollständig.

b) erlaubt

→ Auch in der Bibel gibt es Klagen.

c) Gebet

→ Das Gebet gibt Halt.

Plus: Nachdenken und aufschreiben

9 Schreibe auf.

a) Das Alte Testament ist der erste Teil der

Bibel. Es ist die jüdische Wurzel des

christlichen Glaubens.

→ Denke an die Bibel.

→ Sage, wer es noch liest.

b) Rut bleibt bei Noomi. Sie sammelt Ähren.

So sorgt sie für beide.

→ Wer ist Rut?

→ Was tut sie?

c) Zum Beispiel: Ich stelle mir Gott wie ein

Licht vor.

→ Es gibt kein richtiges oder falsches Bild.

→ Schreibe auf, was du denkst.


